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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 

Bezirksversammlungen 
Unsere Gemeinde war im November 
Tagungsort von 2 bemerkenswerten Bezirks-
versammlungen.  
Die Landjugend des Bezirkes hat ihr 
alljährliches Treffen in Ferschnitz abgehalten 
und einen tollen Tätigkeitsbericht präsentiert. 
Höchst professionell und ohne jegliches 
Lampenfieber wurden ihre Aktivitäten in Form 
einer Powerpointpräsentation den vielen 
Jugendlichen und Ehrengästen zur Schau 
gebracht. Es ist für mich beruhigend zu 
sehen, wenn hochmotivierte junge Leute 
Verantwortung übernehmen und in ihrer 
Freizeit ihre Mitglieder anspornen, neue 
Ideen zu verwirklichen. Für unsere 
Gesellschaft und den ländlichen Raum ist 
diese Arbeit sehr wertvoll. 
Die zweite interessante Veranstaltung war 
der Bezirksimkertag. Nach den Vorträgen 
wird einem erst bewusst wie wichtig das 
Halten von Bienen für den ökologischen 
Kreislauf ist. Die Sensibilisierung der Be-
völkerung für diese intensive Arbeit und die 
Nachwuchsproblematik sind die Schwer-
punkte für die nächsten Jahre. Erfreulich ist 
auch die Tatsache, dass sich auch wieder 
junge Menschen für den Weiterbestand der

Bienenvölker interessieren und die 
angebotenen Kurse besuchen. Ein großes 
Lob an unseren Verein mit dem Obmann 
Alois Eberl für die Organisation dieses 
informativen Tages. 
 
Auszeichnung für Firma WimTec 
Für ihren unermüdlichen Erfindergeist wurde 
die Fa. WimTec mit dem Innovationspreis des 
Landes NÖ ausgezeichnet. Sie bekam diese 
Auszeichnung für die weltweit einzigartige 
Entwicklung von elektronischen Armaturen 
aus Glas, die auch bei nasser Oberfläche 
funktionieren. Ich gratuliere zu diesem neuen 
intelligenten Produkt und bin überzeugt, dass 
es ein weiterer Meilenstein in der Geschichte 
unseres heimischen Betriebes sein wird. 
 
Adventmarkt 
Unsere Gewerbetreibenden veranstalten am 
kommenden Wochenende wieder ihren 
traditionellen Adventmarkt. Ich lade alle ein, 
die Ausstellungen und den Perchtenlauf zu 
besuchen sowie die kulinarischen Angebote 
zu nutzen. 

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister            
Johann BergerJohann BergerJohann BergerJohann Berger    

 

AAkkttuuaalliissiieerruunngg  NNaattuurrbbeessttaanndd 
 

Um die Naturbestandsdaten in der Katastermappe der Gemeinde Ferschnitz aktuell zu halten, 
werden in regelmäßigen Abständen Naturbestandsvermessungen durchgeführt. In nächster Zeit 
werden deshalb von einem durch die Firma Gisquadrat beauftragten Vermessungsbüro diese 
notwendigen Vermessungsarbeiten durchgeführt. 
Es werden dabei die Gebäude selbst nicht betreten, sondern lediglich die jeweiligen Grundstücke.  
Wir ersuchen die Eigentümer der Grundstücke in Ferschnitz gemäß der NÖ Bauordnung falls 
notwendig, das Betreten ihrer Liegenschaften durch die oben erwähnten Vermessungstechniker 
zu gestatten. Wir bitten für diese notwendige Maßnahme um Ihr Verständnis. 
 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Freitag, 13.12.2013, 09:00 Uhr 
 

 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  OOkkttoobbeerr  22001133 
   

Schaupp Paul Gezing 13  
   

Himmelbauer Maurice Etienne Am Sonnenhang 1/5  
 

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind !    
 

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  iimm  OOkkttoobbeerr  22001133 
   

Heim Helmut und  
Heim Andrea (Kerschbaumer) 

beide Senftenegg 42 
 

   

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
 

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  DDeezzeemmbbeerr  22001133 
 

01. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
07. – 08. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 
14. – 15. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
21. – 22. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677 
23. – 26. Dr. Georg CSAICSICH  St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090 
28. – 29. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0 
30. – 31. MR Dr. Franz Josef GABLER  Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280 

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten � 07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

OOrrddiinnaattiioonn  DDrr..  SSttiieerrsscchhnneeiiddeerr 
 

Die Ordination unserer Gemeindeärztin Dr. Ulrike Stierschneider ist am 30. Dezember 2013 und 
am 2. und 3. Jänner 2014 wegen Urlaub geschlossen! 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  DDeezzeemmbbeerr  22001133 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
01.12.2013 Gemeinde Andreaskirtag Marktplatz nach hl. Messe 
01.12.2013 Wirtschaftsbund Adventmarkt Marktplatz 09:00 
05.12.2013 Union Sportverein Nikolaus-Hausbesuche Gemeindegebiet 16:00 
08.12.2013 Union Sportverein Jahreshauptversammlung Gh. Affengruber 10:00 
11.12.2013 Seniorenbund Weihnachtsfeier + JHV Gh. Affengruber 14:00 
24.12.2013 JVP Weihnachtskindergarten Mehrzweckhaus 13:00-16:00 
24.12.2013 Katholische Jungschar Kinderchristmette Pfarrkirche 16:00 
31.12.2013 USV Silvesterwanderung Start: Gh. Affengruber 09:00 

 

NNoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg 
 

Am Dienstag, den 10. Dezember 2013 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. 
Strasser der nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

DDaacchhbbooddeenniissoolliieerruunngg  iinn  ddeerr  VVoollkksssscchhuullee 
 

Der Umweltausschuss bedankt sich bei den Gemeinderäten für die Hilfe bei der 
Obergeschossdämmung, die somit einen wesentlichen Beitrag zur Energieersparnis beiträgt. 
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AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  DDeezzeemmbbeerr  22001133 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 02.12.2013 15:00 17:30   Montag 16.12.2013 15:00 17:30 
Montag 30.12.2013 15:00 17:00       

 

 

ACHTUNG: Seit Allerheiligen gelten wieder die verkürzten Öffnungszeiten! 
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt.  

Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Entsorgungsvolumina der jeweiligen 
Entsorgungseinrichtung übernommen! 

Bei vollständig gefüllten Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart 
durchgeführt werden. 

 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn  
 

 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Wandertage im Dezember: 14.12. Steyr 
(Christkindl), 21.12. Roiten (Waldviertel) 
Abendwanderung. 

 

 

 

Die Silvesterwanderung führt uns heuer nach Günzing. Abmarsch ist um 
09:00 Uhr beim GH Affengruber. 
 

Für das leibliche Wohl wird vom Wanderverein bestens gesorgt (Beuschel-
suppe, Kesselwurst u. jede Menge Getränke). Wir würden uns über ein paar 
gemütliche Stunden mit dir freuen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 

 

 

UUnniioonn  SSppoorrttvveerreeiinn  FFeerrsscchhnniittzz  
 

 

NIKOLAUS-

HAUSBESUCHE 

 

am Donnerstag, den 5. Dezember 2013 
 

Anmeldungen am Gemeindeamt (07473) 8297  
oder im Gasthaus Reiter (07473) 8327 
bis spätestens Mittwoch, den 04.12.2013. 
 

Terminwünsche werden nach Möglichkeit berücksichtigt! 
 

Freiwillige Spenden sind erbeten.Freiwillige Spenden sind erbeten.Freiwillige Spenden sind erbeten.Freiwillige Spenden sind erbeten. 
 

 

Vorankündigung: Jahreshauptversammlung des USV Ferschnitz 
am Sonntag, 08.12.2013 

um 10:00 Uhr im GH Affengruber. 
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WWiinntteerrddiieennsstt  --  SScchhnneeeerrääuummuunngg 
 

Seitens der Marktgemeinde Ferschnitz wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, 
insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 hingewiesen: 
 

§ 93 StVO 1960 lautet 
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 06:00 bis 22:00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 
[…] 
(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf die Straße ist eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich. Die 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 
 
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die  

Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet sind. 
 
Die Marktgemeinde Ferschnitz weist 
ausdrücklich darauf hin, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) 
unverbindliche Arbeitsleistung der 
Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden 
kann; 

• die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche 
Haftung für die zeitgerechte und 
ordnungsgemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird. 

 
Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins auch im 
kommenden Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist. 
 

 

KKoommmmuunnaallee  MMüülllleennttssoorrgguunngg  iimm  WWiinntteerr 
 

Behälterbereitstellung: 
Einige Bürger haben sich an fixe Abfuhrzeiten 
- z.Bsp. 11:00 Uhr - gewöhnt. Wir wollen 
darauf hinweisen, dass die Behälter 
grundsätzlich um 06:00 Uhr auf öffentlichem 
Gut bereitzustellen sind. 
Im Winter müssen oftmals Touren umgedreht 
werden, da die Straßendienste nicht alle 
Strassen gleichzeitig räumen können. 
 
Mangelhafte Schneeräumung, Schneever-
wehungen bzw. keine Schneezeiger, 
Umkehrplätze nicht befahrbar 
Die betreffende Strasse kann von den 
Müllfahrzeugen nicht befahren werden.  
 

 

Bäume sind nicht ausgeschnitten bzw. die 
Schneelast drückt die Äste nach unten  
Die Müllfahrzeuge sind ca. 4 m hoch und 2,5 m 
(ohne Spiegel) breit! Bitte Bäume rechtzeitig 
zurückschneiden. 
 
Sollte aus einem der oben angeführten Gründe 
eine Abholung nicht möglich sein, können am 
Gemeindeamt Müllsäcke abgeholt werden. 
Diese werden dann bei der nächsten Abfuhr 
mitgenommen. Eine Abholung am gleichen Tag 
ist oftmals nicht mehr möglich, da sich der LKW 
bereits mehrere Kilometer entfernt befindet. Die 
Abholung am nächsten Tag ist aufgrund der 
Toureneinteilung nicht durchführbar. 
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UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  FFuußßbbaallll  
 

 
 

Der USV- Ferschnitz Sektion 
Fußball bedankt sich bei seinen 

Sponsoren: 
 

 
 
 
 

Finanzielle Unterstützung: 
� Marktgemeinde Ferschnitz 
� Wurzer Bau- u. Transport 
� Hinterholzer – Transportunternehmen, Erdarbeiten, Aschbach 
� Kirchenwirt Affengruber 
� Josef Deinhofer, Green Service – Rasenpflege  
� Raiffeisenbank 

 

Patronanzen: 
� Tischlerei Franz Schneider, Euratsfeld 
� Kaffee Schonzeit - Preßl Center, Pächter Walter Taschl, Amstetten-Ost 
� Fa. Oberleitner, Amstetten, Werkzeug, Maschinen 
� Sonnleitner Alfred, Fleischerei, Ferschnitz 
� Gasthaus Kirchenwirt Affengruber 
� Metallbau Nachbargauer, Geländer, Vordächer u. Metallkonstruktionen, Amstetten 
� Mag. Günter Trauner, Steuerberatungs GmbH, Amstetten 
� ZB Bruno Hintersteiner, Ferschnitz 
� Lagerhaus Mostviertel Mitte, Filiale Steinakirchen / Forst 
� Hopferwieser&Steinmayr, Wasser- Heizungsinstallationen, Amstetten 
� Allianz Agentur- Aigner&Kollermann, Amstetten 
� Josef Wieser, Puch - Oldtimer, Ersatzteile, St. Georgen 
� Baumann Andreas, Tischlerei, Ferschnitz 
� Leopold Winkler, Gas- Wasser- Heizung, Euratsfeld 

 

 

WWaasssseerraabbrreecchhnnuunngg  --  ZZäähhlleerraabblleessuunngg 
 

Der Gemeindeverband für Abgabeneinhebung 
wird in nächster Zeit die Zählerablesekarten 
für die Wasserzähler versenden.  
Die Marktgemeinde Ferschnitz bittet Sie, 
geschätzte GemeindebürgerInnen, Ihren 
Zählerstand selbst abzulesen und an den 
Verband oder die Gemeinde zu melden.  
In dem Begleitschreiben des GVA ist die 
Vorgangsweise genau beschrieben und es 
sind die verschiedenen Möglichkeiten der 
Meldung angeführt (portofreies Retourkuvert, 
Fax, E-Mail).  
 

 Selbstverständlich können Sie die Ablese-
karte auch am Gemeindeamt abgeben bzw. 
in das Postfach der Gemeinde rechts neben 
der Eingangstüre einwerfen.  
Falls Sie Schwierigkeiten bei der Ablesung 
haben sollten, oder sonstige Fragen, wenden 
Sie sich bitte an:  
Gemeindeamt Ferschnitz  
(07473 / 8297)  
oder  
Gemeindeverband für Abgabeneinhebung 
(07475 / 533 40 100). 
 

 

AAuusssscchhnneeiiddeenn  vvoonn  SSttrraaßßeenn  uunndd  ZZuuffaahhrrtteenn 
 

Überhängende Äste von Bäumen und 
Sträuchern sind entlang von öffentlichen 
Straßen und Zufahrtswegen zu entfernen. Die 
Straßen und Zufahrtswege sind in einer Höhe 
von 4,50 m von Holzvegetation frei zu halten. 
 

 

Sollten an Fahrzeugen, egal welcher Bauart 
(Schneeräumfahrzeug, Müllfahrzeug, Einsatz-
fahrzeug, Zustelldienst usw.) Schäden durch 
herabhängende Äste verursacht werden, so 
haftet für diese Schäden der Grundeigentümer. 

 

FFaahhrrzzeeuuggee  oohhnnee  KKeennnnzzeeiicchheennttaaffeellnn 
 

Fahrzeuge ohne Kennzeichentafeln dürfen nicht auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen 
abgestellt werden! Es wird dadurch auch die Schneeräumung erheblich behindert. 
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TTiieerrzzuucchhttfföörrddeerruunngg  ((AAggrraarriisscchhee  DDee--mmiinniimmiiss--BBeeiihhiillffee)) 
 

Landwirte, welche die agrarische De-minimis-Beihilfe für das heurige Jahr beantragen 
möchten, werden ersucht, Anträge bis spätestens 20.12.2013 am Gemeindeamt während 
der Parteienverkehrszeiten Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr abzugeben.  
Die erforderlichen Nachweise wie Besamungsscheine, Listen für Zuchtbetriebe, 
Rechnungen etc. sind dabei mit zu bringen.  
 
Die Förderungen betreffen: 

• Künstliche Besamungen der Rinder über Tierärzte 

• Eigenbestandsbesamungen der Rinder 

• Schweinebesamungen 

• Vatertierankäufe von Stieren oder Ebern für die öffentliche Zucht 

 
Folgende Formvorschriften müssen erfüllt werden: 
Die Landwirte suchen unter entsprechender Belegvorlage schriftlich um Förderung bei der 
Gemeinde an und geben gleichzeitig eine Erklärung über die im Zeitraum von drei Kalenderjahren 
(inkl. lfd. Jahr) erhaltenen de-minimis-Beihilfen (Grenze 7.500,- €) ab. 
 
Die Gemeinde stellt jedem Landwirt nach Auszahlung der Förderung eine Beihilfenbestätigung 
aus, die vom jeweiligen Betrieb auf Grund des NÖ TZG 2008 für die Dauer von 10 Jahren 
aufzubewahren ist! 
 

 

NNÖÖ  HHiillffsswweerrkk   
 

 Tagesmutter Ausbildung startet wieder! 
Sichern sie sich rechtzeitig Ihren Platz 

 
Zuhause und doch berufstätig... 

Kinderbetreuung durch Tagesmütter – 
eine familienfreundliche und flexible Alternative der 

Tagesbetreuung.  

 

Im NÖ Hilfswerk können sich interessierte Frauen kostenlos 
zur Tagesmutter ausbilden lassen: Die Ausbildung ist 
modular aufgebaut, ein Teil davon kann als Basis für 
weitere Ausbildungen im pädagogischen Bereich – z.B. 
Kindergartenhelferin - genutzt werden. Sowohl Tageskinder 
als auch die Tagesmütter sind Haftpflicht- und 
unfallversichert. 
 
Das NÖ Hilfswerk bietet eine kostenlose Grundausbildung, 
fach-liche Begleitung, regelmäßige Weiterbildung, 
Erfahrungsaustausch in Gruppen und die Vermittlung der 
Kinder vor Ort. 

 

 
 

 

Tagesmutter zu sein ist spannend, flexibel und wertvoll 
 

   Wir beraten Sie gerne: 

   FBZ Amstetten: Dallinger Daniela  Tel.: 07472/6152032 

   zentrum.amstetten@noe.hilfswek.at 

   Fachliche Beratung Tagesmütter: Kammerhofer Christine  0676/878733906 
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GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz 
  

        
 

 
Erste Hilfe Kurs,  

„Aufschulung für bestehende 
Ersthelfer“ 

 
 

 
19 Teilnehmer/Innen 

haben im Rahmen der 
Angebote der „Gesunden 
Gemeinde Ferschnitz“ am 
29. und 30. Oktober 2013 
den „Erste Hilfe Kurs, vom 

Roten Kreuz Amstetten 
absolviert. 

 
Die Arbeitskreisleiterin der 

Gesunden Gemeinde 
Ferschnitz, Hermine 

Berger, bedankt sich bei 
allen Teilnehmer/innen für 

die aktive Mitarbeit und 
weist darauf hin, wie 
wichtig Prävention im 

Alltag ist. 

Foto: Gottfried Langeder 
 

 
 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 
Das Fest der  

Goldenen Hochzeit  
feierten  

Josef und Ernestine Schnakl, 
Weinzierl 21.  

 
Aus diesem Anlass gratulierten: 

Pfarrer Johann Punz und 
Bürgermeister Johann Berger; 
stehend: Emilie Schragl und 

Josef Scharfmüller 
(Seniorenbund), 

Vizebürgermeister  
Michael Hülmbauer, 

Josef und Sabine Schnakl. 

 

 
 

Foto: Gottfried Langeder 
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Die Die Die Die HHHHauptauptauptauptsssschule Euratsfeld wird 2014/15 (Neue) chule Euratsfeld wird 2014/15 (Neue) chule Euratsfeld wird 2014/15 (Neue) chule Euratsfeld wird 2014/15 (Neue) MMMMittelittelittelittelsssschulechulechulechule    

 
 

                                     Von der                    zur 
 

Einladung 
zu einem 

Informationsabend 
zur 

(Neuen) Mittelschule Euratsfeld 
 

für interessierte Eltern und GemeindebürgerInnen 
 

Wann ?   Freitag, 13. Dezember 2013, 19.30 Uhr 

Wo?              Hauptschule Euratsfeld 
 

Die MSEU präsentiert ihr neues Gesicht!Die MSEU präsentiert ihr neues Gesicht!Die MSEU präsentiert ihr neues Gesicht!Die MSEU präsentiert ihr neues Gesicht!    
 

18.00 – 21.30 Uhr:      Gelegenheit … 

- das Schulhaus zu besichtigen 

- das Lehrerteam kennen zu lernen 

- sich am Buffet zu bedienen 

- zur Diskussion 
    

Die Direktion und das LehrerteamDie Direktion und das LehrerteamDie Direktion und das LehrerteamDie Direktion und das Lehrerteam    
freuen sich auf Ihr Kommen und Ihr Interesse!freuen sich auf Ihr Kommen und Ihr Interesse!freuen sich auf Ihr Kommen und Ihr Interesse!freuen sich auf Ihr Kommen und Ihr Interesse! 

 

 

SStteelllleenniinnsseerraatt 
 

 

 

 
 

sucht zum ehestmöglichen Eintritt einen m/w 
 

BAULEITER und BAUTECHNIKER 
für eigenständige Baustellenabwicklung, mit 
mehrjähriger Praxis und abgeschlossenem 

Präsenzdienst. 
Mindestgehalt Bauleiter Brutto € 3.323,00 lt. KV 

Baugewerbe, 
Mindestgehalt Bautechniker Brutto € 2.332,00 

lt. KV Baugewerbe 
 

Überzahlung nach Qualifikation und 
Berufserfahrung 

Tel. Terminvereinbarung unter 
 07476/77 555-110 von 08:00-13:00 Uhr 

 

 

sucht ab Jänner 2014 einen m/w 
 

DACHDECKER/SPENGLER-BAUTECHNIKER 
für die Baustellenabwicklung (Vollzeit, 

abgeschl. Präsenzdienst, Mindestalter 23 
Jahre) mit Lehrabschluss- bzw. Meisterprüfung 

sowie mehrjähriger Praxis. 
Mindestgehalt Bautechniker Brutto € 2.332,00 

lt. KV Baugewerbe 
 

Überzahlung nach Qualifikation und 
Berufserfahrung. 

Tel. Terminvereinbarung unter  
07476/77 777-411 von 08:00-13:00 Uhr 
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WWeettttbbeewweerrbb  ffüürr  GGeebbääuuddee--  uunndd  PPllaattzzggeessttaallttuunngg!! 
 

Gestaltungspreis des Regionalverbandes  
 
Der Regionalverband der Bezirke Amstetten, Melk, Scheibbs sowie der Statutarstadt Waidhofen 
an der Ybbs prämiert herausragende Gebäudefassaden und öffentliche Plätze der Region. 
Machen Sie mit und gewinnen Sie Preise im Gesamtwert von 3.700,- Euro! 
 
Der Regionale Entwicklungsverband NÖ-West veranstaltet bereits zum fünften Mal einen 
regionsweiten Kreativ-Wettbewerb für Gebäudegestaltung, wobei energieeffiziente Formen des 
Bauens und Sanierens besondere Beachtung finden. Heuer können nicht nur Fotos von 
Wohnhäusern und Bauernhäusern eingereicht werden, sondern erstmals auch gewerbliche und 
industrielle Bauten sowie öffentliche Gebäude und Plätze.  
Eine Jury aus ExpertInnen bewertet nach Ende der Einreichfrist alle eingelangten Fotos in 
folgenden vier Wertungskategorien: „Wohnhaus“, „Landwirtschaftliche Bauten“, „Gewerbliche und 
industrielle Bauten“ sowie „Öffentliche Bauten und Plätze“. Zu gewinnen gibt es Warengutscheine 
der Firma Synthesa und der Landesinnung der Maler und Tapezierer NÖ im Gesamtwert von 
3.700,- Euro!  
 
So funktioniert die Teilnahme: 
Senden Sie mind. 3 Fotos der Gebäudefassade (inkl. Energieausweis) oder des öffentliches 
Platzes sowie Ihre Kontaktdaten an das Regionalmanagement Mostviertel (per Email: 
regionalmanagement@regionalverband.at oder per Post: Regionalmanagement Mostviertel, 
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling). Die Einreichfrist endet am 31. Jänner 2014! 
Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage www.regionalverband.at sowie 
telefonisch unter 07475 / 533 40 300. 

 
 

 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  

AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!! 
 

Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie Faxnummern 
und auch E-Mail-Adressen bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann auf folgende Arten 
erfolgen: Tel.: (07473) 8297,   -   Fax: 8297-20   -   E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz. 
 

Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten einverstanden sind.  
 

(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, diese 
jedoch nicht in den Gemeindenachrichten zu veröffentlichen). 
 

 

BBeerriicchhttee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuulleenn 
 

Berichte der Hauptschule Euratsfeld sowie der Hauptschule, Musikhauptschule und Poly-
technischen Schule Blindenmarkt sind im Internet auf der jeweiligen Schul-Homepage ersichtlich. 

 

www.hseuratsfeld.ac.at www.hsblindenmarkt.ac.at 
 

 

DDAANNKKEE!! 
 

Frau Martina Scheinhardt bedankt sich bei der Firmgruppe von Waltraud Kromoser für die 
Spende an ihren Sohn Philipp. 
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